


«Regional verankert.
Persönlich. Engagiert.»

Solothurnstrasse 22
2543 Lengnau

bekb.ch

«Regional verankert.«Regional verankert.
Persönlich. Engagiert.»Persönlich. Engagiert.»

Jonas Oliver Affolter
Leiter Niederlassung Lengnau
jonas-oliver.affolter@bekb.ch
032 653 84 58

Michael Erb
Privatkunden
michael.erb@bekb.ch
032 653 84 51

�7�I�E�D�E�R�Ñ�E�I�N�E�N�Ñ�3�C�H�R�I�T�T�Ñ�V�O�R�A�U�S��

Neu: Lengnau, Pieterlen und Umgebung
Hauslieferung am Dienstag und Freitag

��
��
�� �������������������	���
���
�����
����������

�������������	 ������������������������������

�7�I�E�D�E�R�Ñ�E�I�N�E�N�Ñ�3�C�H�R�I�T�T�Ñ�V�O�R�A�U�S��

Neu: Lengnau, Pieterlen und Umgebung
Hauslieferung am Dienstag und Freitag

��
��
�� �������������������	���
���
�����
����������

�������������	 ������������������������������

�7�I�E�D�E�R�Ñ�E�I�N�E�N�Ñ�3�C�H�R�I�T�T�Ñ�V�O�R�A�U�S��

Neu: Lengnau, Pieterlen und Umgebung
Hauslieferung am Dienstag und Freitag

��
��
�� �������������������	���
���
�����
����������

�������������	 ������������������������������

�7�I�E�D�E�R�Ñ�E�I�N�E�N�Ñ�3�C�H�R�I�T�T�Ñ�V�O�R�A�U�S��

Neu: Lengnau, Pieterlen und Umgebung
Hauslieferung am Dienstag und Freitag

��
��
�� �������������������	���
���
�����
����������

�������������	 ������������������������������

pbk��Treuhand��und��Controlling��AG,��Kürzeweg��25,��Pieterlen��
032.556.20.60��/ ��www./info@pbk�rtreuhand.ch����

�t�]�Œ�����u�‰�(���Z�o���v���µ�v�•���(�º�Œ��

�x��Treuhandarbeiten

�x��Steuererklärungen

�x��Immobilienverwaltung

Offset- und Digitaldruck

SCHNELLDRUCK
G r e n c h e n  A G

Grillenweg 13–15
2504 Biel/Bienne

Tel. 032 652 13 06
Fax 032 653 72 29

mailbox@schnelldruckag.ch

Postfach 2540 Grenchen

Offset- und Digitaldruck

SCHNELLDRUCK
G r e n c h e n  A G

Grillenweg 13–15
2504 Biel/Bienne

Tel. 032 652 13 06
Fax 032 653 72 29

mailbox@schnelldruckag.ch

Postfach 2540 Grenchen



45

DORFLEBEN

über die Schicksale der Menschen, 
welchen sie mit unseren Mitteln 
immer noch hilft.
Wir wurden fast wie Götter an-
geschaut und das wurde uns bei-
den dann Zuviel. Wir hätten sogar 
dort übernachten können, aber 
einer Mutter mit Kindern das Bett 
besetzen wollten wir auch nicht. 
Der zuständige Lokalpolitiker 
wollte uns unbedingt noch einen 
weiteren Grenzübergang zeigen. 
Dieser war etwa 15 Kilometer 
entfernt, viel grösser und mit nor-
malen Strassen ausgestattet. Die 
Hilfe schien hier besser zu lau-
fen, jedoch war Besuch eher eine 
Selbstdarstellung des Politikers als 
irgendetwas anderes.
Was jedoch Eindruck hinterliess 
waren die Menschenmassen, 
Hunderte, Tausende. Alle nur das 
nötigste dabei. Solche Szenarien 
sind traumatisierend, wenn man 
das nicht kennt und wir brauch-
ten mehrere Wochen, um das zu 
verdauen.

Da unsere Mission nun erfüllt war, 
nahmen wir die Heimreise in An-
griff. Uns wurde davon abgera-
ten Flüchtlinge mitzunehmen, da 
dies zu Problemen an der Gren-
ze führen würde und wir dann 
die Verantwortung hätten. Etwas 
suspekt, aber 2000 Kilometer 
von zu Hause und ohne grosse 
Sprachkenntnisse, hört man viel-
leicht besser auf die Obrigkeit.
Unser Bus war nun so leicht, dass 
wir förmlich über all die Schlag-
löcher hinweggeflogen sind und 
erst an der Grenze zu Rumäni-
en wieder gelandet sind. Nach 
3 Stunden warten, erklären und 
diskutieren liessen uns zuerst die 
Moldawischen Beamten ausreisen 
und anschliessend mit demselben 
Prozedere die Rumänischen wie-
der in die EU einreisen. Übrigens 
beide Parteien mit der umge-
kehrten Fragestellung vom Nach-

mittag als wir noch in die andere 
Richtung unterwegs waren. 
Warum wir mit Schweizerpässen 
mit einem leeren Bus von der uk-
rainischen Grenze kommen?
Wie auch immer.
Unsere Angehörigen hatten sich 
mittlerweile bis nach Wien durch-
geschlagen und so konnten wir ih-
nen beflügelt hinterherfahren und 
sie am Freitagmorgen, 4. März auf 
einer Autobahnraststätte nähe 
Wien in die Arme schliessen. 
Beim Anblick des Schweizer Zolls 
in Au, machte mein Herz etwa 
hundert Freudensaltos. Als mich 
die Zöllner nach Waren fragten, 
sagte ich nur, unsere ukrainische 
Familie im Auto hinter uns und 
wir wurden freundlich durchge-
wunken.
Mit mehr oder weniger Stau und 
nach vier Stunden Fahrt kamen 
wir am Freitagabend, 4. März tod- 
müde, aber glücklich zu Hause in 
Pieterlen an.
All die Menschen aus der Ukrai-
ne hatten vorher ein Leben, eine 
Existenz und auch eine bescheide-
ne Perspektive. Aus diesem Grund 
möchte auch der Grösste Teil der 
Geflüchteten so bald als mög-
lich zurück in die Heimat. Dieser 
Mut und Wille ist lobenswert und 
trotzdem sind die Menschen, die 
nun hier sind, temporär auf unse-
re Hilfe angewiesen.
Das hier alle helfen und unterstüt-
zen, durften wir im Rahmen unse-
rer Aktion selbst erfahren.
Wir danken allen aus tiefstem 
Herzen für das grosse Mitgefühl, 
die Solidarität, die materielle und 
finanzielle Unterstützung, sowie 
die unzähligen kleinen und liebe-
vollen Gesten, die wir seither er-
fahren durften.

Vielen, vielen Dank
Xenia und Peter Stalder
Famillie Isaienko, Dimitriiev und 
Yakovyshyna

Das in der heutigen Zeit auf  
europäischem Boden ein sol-
cher Krieg ausbricht, hätte 
wohl niemand gedacht. Mit  
fadenscheinigen Gründen und 
zu 100 Prozent staatlich kon-
trollierten Medien, hat dieser 
kleine Verrückte Putin den An-
griff auf die Ukraine dem rus-
sischen Volk aufgezwungen. 
Der ganz normalen russischen 
Bevölkerung geht es dank die-
sem Krieg so schlecht wie seit 
dem Zarenreich nicht mehr. 
Die russischen Soldaten haben 
auch Familien zu Hause und die 
meisten befolgen die Befehle 
nur aus Angst vor gnadenlo-
ser Bestrafung. Meine Frau hat 
Verwandte in Moskau und die 
Berichte von dort sind erschüt-
ternd.

Wer immer noch der Meinung 
ist, Putin wäre ein hochintelli-
genter Stratege und er würde 
diesen Krieg zum Schutz Russ-
lands vor Amerika oder der 
Nato führen, hat in der zweiten 
Klasse beim Rechnen nicht auf-
gepasst. Mit seinem Angriff hat 
er nämlich nun bewirkt, dass 
die Nato stärker wird als je zu-
vor und er beweist damit der 
Welt, dass seine Armee dank 
der grassierenden Korruption 
in einem desolaten Zustand ist.



Sinnvolles tun – Dankbarkeit erfahren
Bringen Sie Abwechslung in den Alltag allein stehender  
Menschen. Ermöglichen Sie pflegenden Angehörigen  
eine Verschnaufpause. Fahren Sie Menschen mit einge- 
schränkter Mobilität zum Arzt oder kaufen Sie für sie ein.

Melden Sie sich!
032 329 32 72 (Biel), 032 489 10 03 (Tavannes) 
oder freiwillige-seeland-bernerjura@srk-bern.ch.  
Weitere Infos: srk-bern.ch/freiwillige

Werden Sie Freiwillige/-r

beim Roten Kreuz in der

Region Seeland – Berner Jura

Gemeinsam  

finden wir den 

Einsatz, der zu 

Ihnen passt
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Chlei zäme si

Sich treffen, austauschen und Spass haben ist in der aktuellen Zeit 

wichtiger denn je.

Die Gesellschaftskommission (Geko) 
Pieterlen hat am 26. April 2022 
zum Eröffnungsanlass im Gemein-
schaftsraum am Dorfplatz einge-
laden. Dort werden neu jeden 4. 
Dienstag im Monat verschiedene 
Anlässe von 14 bis ca. 17 Uhr für 
die Seniorinnen und Senioren von 
Pieterlen angeboten. Diese Tref-
fen dienen dem gemütlichen Bei-
sammensein, dem Austausch von 
verschiedenen Ideen und der Prä-
sentation von spannenden The-
men. Hierbei stehen die Wünsche 
und Ideen der Teilnehmenden im 
Vordergrund. Wir achten darauf, 
dass sich die Darbietungen nicht 
mit dem bestehenden Angebot 
konkurrenzieren, sondern diese 
vielmehr ergänzen. Der zentral 
gelegene und schwellenlos zu-
gängliche Gemeinschaftsraum 
bietet ideale Bedingungen für ein 
geselliges «chlei zäme si» und För-
derung und Pflege von gegensei-
tigem Austausch und Kontakten. 
Aufgrund der Platzverhältnisse 
ist die Teilnehmerzahl auf max. 
20 Personen beschränkt, wes-
halb eine Anmeldung jeweils er-
wünscht ist. 

Am Eröffnungsanlass haben 12 
Personen teilgenommen. Eben-
falls anwesend waren die Koor-
dinatorin für Freiwilligenarbeit 
Katharina Schölly sowie die Mit-
glieder der Gesellschaftskommis-
sion Astrid Schiess (Vorsitzende), 
Gabriela Bachmann (Sekretariat) 
und Manfred «Jimmy» Milz (Res-
sort Senioren). Musikalisch um-

rahmt hat den Anlass Matthias 
Eckardt. Es wurde diskutiert, ge-
lacht, gesungen und bei Kaffee 
und Kuchen Ideen zusammen-
getragen. Die Rückmeldungen 
waren durchaus positiv und das 
Bedürfnis nach «chlei zäme si» ist 
gross und motiviert uns, diesen 
eingeschlagenen Weg zusammen 
weiterzugehen.  

So ist denn auch das Thema für 
das nächste Treffen am 24. Mai 
2022 rasch gefunden worden: 
«Umgang mit Handy und Tablet». 
Sie bringen Ihre Geräte mit und 
kompetente Berater beantworten 
Ihre Fragen und klären mit Ihnen 
zusammen Ihre individuellen An-
liegen. Ziel ist es, Ihnen den Um-
gang mit mobilen Geräten zu ver-
einfachen und zum Beispiel auch 
eine sogenannte App einzurich-

ten, die Sie automatisch über Ak-
tuelles und die Veranstaltungen in 
der Gemeinde Pieterlen informiert 
(My Local Services – App).

Kommen Sie vorbei – und erzäh-
len Sie es gerne weiter. Die Flyer 
mit den Informationen zum jewei-
ligen Anlass finden Sie wie üblich 
in den Geschäften, im Ünic, in den 
Schaukästen bei den Senioren-
wohnungen und der Gemeinde, 
im Schalterbereich der Gemein-
deverwaltung, sowie auf unserer 
Homepage www.pieterlen.ch. 

Gabriela Bachmann, Sekretärin 
der Gesellschaftskommission Pie-
terlen steht für Ihre Fragen zur 
Verfügung und nimmt Ihre An-
meldungen gerne entgegen 
(Tel. 032 376 01 70, 
E-Mail: info@pieterlen.ch). 
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eine Verschnaufpause. Fahren Sie Menschen mit einge- 
schränkter Mobilität zum Arzt oder kaufen Sie für sie ein.

Melden Sie sich!
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Einer der grössten regionalen Sportanlässe macht 2023 Halt in Pieterlen. Gerne 

heissen wir euch vom 10. - 18. Juni 2023 am Seeländischen Turnfest willkommen. 

Seeländisches Turnfest 2023:
Nach 1997 kehrt der grosse 
Breitensportanlass nach Pieter-
len zurück. Verteilt auf zwei Wo-
chenenden messen sich Turner-
Innen aus der ganzen Schweiz. 
Ob Spitzenathlet oder ambitio-
nierter Hobbyturner, die Freude 
am Sport steht für alle im Vorder-
grund. 
Den Anfang macht am 10. + 11. 
Juni 2023 die Jugend. Eine Wo-
che später folgen vom 16. - 18. 
Juni 2023 die AktivturnerInnen. 
Mit rund 2500 Jugendlichen und 
4000 Turnenden werden insge-
samt mehr Sportler erwartet, als 
Einwohner in Pieterlen leben.

Organisationskommitee: 
Mit der Gründung des Organisa-

tionskomitees im 2019, fi el der 
offi  zielle Startschuss zum See-
ländischen Turnfest 2023. Das 
OK besteht aus Mitgliedern des 
Turnvereins Pieterlen und wird 
von Präsident Philip Reid geführt. 
Alle bringen viel Erfahrung in 
der Organisation von Anlässen, 
Mitarbeit an Turnfesten, sowie 
Know-How im Bereich Turnsport, 
Finanzen und Bau mit. Tatkräftig 
unterstützt wird das OK von rund 
40 Personen, welche ihrerseits 
eine Verantwortung in einem der 
zahlreichen Teilressorts über-
nehmen.
Noch dauert es etwas mehr als 
ein Jahr und die Planung läuft 
auf Hochtouren. Das OK-Team 
schaut auf eine spannende, aber 
auch intensive Zeit voraus. Die 

Vorfreude auf das Fest spornt an 
und motiviert die gesamte Pieter-
ler Turnfamilie. 

Helfer:
Natürlich kann ein Fest dieser 
Dimension nicht allein von den 
Turnvereinen getragen werden. 
So sind rund 3‘000 Helfereinsät-
ze und insgesamt 20‘000 Hel-
ferstunden für die Durchführung 
des Turnfests notwendig. Ob 
als Verein oder Einzelperson, 
ob beim Auf- und Abbau, in der 
Festwirtschaft, in der Logistik 
oder auf den Wettkampfl ätzen: 
Wir benötigen hierfür die Mithilfe 
des gesamten Dorfes, der loka-
len Vereine und mehr.

l. n. r: Michel Fux (Festwirtschaft), Marcel Kaltschmied (Administration), Manuel Stauff er (Festwirtschaft), Andreas 
Matter (Unterhaltung, Vize-Präsident), Dominic Stauff er (Finanzen), Philip Reid (OK-Präsident), Renato Fux (Perso-
nelles), Mike Luginbühl (Turnen), Remo Berger (Bau), Matthias Matter (Marketing/Sponsoring)

PieterlerPost_V02.indd   1 24.04.2022   22:24:32

Festplatz Moos und Schulge-
lände: 
Ein solcher Grossanlass braucht 
Platz, viel Platz. Insgesamt sind 
180‘000 m2 Land für die Wett-
kampfplätze und Infrastruktur 
vorgesehen. Die turnerischen 
Wettkämpfe werden hauptsäch-
lich auf dem Gelände des FC Pie-
terlens und südlich davon statt-
fi nden. Hinter dem Schutzwald 
Richtung Biel wird sich das 
Festareal und der Campingplatz 
befi nden. Das Schulgelände und 

die Turnhallen sind für Fachteste 
reserviert.

Nachhaltigkeit: 
Uns ist es wichtig, dass das 
Turnfest bei allen positiv in Erin-
nerung bleibt. Sei es durch den 
schonungsvollen Umgang mit 
Ressourcen und Natur oder ein-
fach an ein großartiges Fest. So 
setzen wir, wo möglich, auf regi-
onale Produkte und fördern aktiv 
die Anreise mit dem Velo und 
den öff entlichen Verkehrsmitteln. 

Wir freuen uns, dich im Juni 
2023 zu treff en. Sei es als Tur-
nerIn, BesucherIn, Sponsor oder 
HelferIn. 

PieterlerPost_V02.indd   2 24.04.2022   22:24:32
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Neubau
Umbau und Renovationen
Wand- und Bodenplatten
Cheminéebau
Fassadenisolationen

Bauunternehmung
2542 Pieterlen
Bürenstrasse 7

Tel. 032 377 38 57
Fax 032 377 34 47
Natel 079 434 17 37

MALERGESCHÄFT
CHRISTIAN PULFER

Moosgasse 8 Natel 079 372 16 25
2542 Pieterlen

christian.pulfer@besonet.ch

Festplatz Moos und Schulge-
lände: 
Ein solcher Grossanlass braucht 
Platz, viel Platz. Insgesamt sind 
180‘000 m2 Land für die Wett-
kampfplätze und Infrastruktur 
vorgesehen. Die turnerischen 
Wettkämpfe werden hauptsäch-
lich auf dem Gelände des FC Pie-
terlens und südlich davon statt-
fi nden. Hinter dem Schutzwald 
Richtung Biel wird sich das 
Festareal und der Campingplatz 
befi nden. Das Schulgelände und 

die Turnhallen sind für Fachteste 
reserviert.

Nachhaltigkeit: 
Uns ist es wichtig, dass das 
Turnfest bei allen positiv in Erin-
nerung bleibt. Sei es durch den 
schonungsvollen Umgang mit 
Ressourcen und Natur oder ein-
fach an ein großartiges Fest. So 
setzen wir, wo möglich, auf regi-
onale Produkte und fördern aktiv 
die Anreise mit dem Velo und 
den öff entlichen Verkehrsmitteln. 

Wir freuen uns, dich im Juni 
2023 zu treff en. Sei es als Tur-
nerIn, BesucherIn, Sponsor oder 
HelferIn. 
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Ihr Recht auf Ergänzungsleistungen zur 
AHV/IV

Ergänzungsleistungen zur AHV/IV 
helfen, die minimalen Lebenskos-
ten zu decken. Zusätzlich können 
Krankheits- und Behinderungs-
kosten vergütet werden. Im Kan-
ton Bern werden Ergänzungslei-
tungen durch die Ausgleichskasse 
des Kantons Bern ausgerichtet.

Wer kann Ergänzungsleis-
tungen beziehen?
Einen Anspruch auf Ergänzungs-
leistungen (EL) hat, wer
• �eine Rente der AHV, eine Ren-

te der IV, eine Hilflosenent-
schädigung der IV oder wäh-
rend mindestens sechs Monaten 
ein Taggeld der IV erhält,

• �in der Schweiz Wohnsitz und 
tatsächlichen Aufenthalt hat,

• �Bürgerin oder Bürger der 
Schweiz oder eines EU/EF-
TA-Mitgliedstaates ist, oder 
als Ausländerin oder Aus-
länder seit mindestens zehn 
Jahren ununterbrochen in der 
Schweiz lebt. Für Flüchtlinge 
oder Staatenlose beträgt diese 
Frist fünf Jahre,

• �über ein Reinvermögen unter-
halb der Vermögensschwelle von 
CHF 100'000 bei alleinstehen-
den Personen, CHF 200'000 bei 
Ehepaaren und CHF 50'000 bei 
rentenberechtigten Waisen und 
bei Kindern, die einen Anspruch 
auf eine Kinderrente der AHV 
oder IV begründen, verfügt.

Wo können Ergänzungsleis-
tungen beantragt werden?
Wer Ergänzungsleistungen be-
antragen will, muss bei der 
AHV-Zweigstelle seiner Wohnge- 
meinde ein Anmeldeformular ein-
reichen.

Welche Angaben müssen 
bei der der EL-Anmeldung 
gemacht werden?
Im Rahmen der individuellen Ab-
klärungen zum Bezug von Ergän-
zungsleistungen sind alle Aus-
künfte über die Einkommens- und 
Vermögensverhältnisse zu ertei-
len. Hierzu gehören auch Anga-
ben über ausländische Einkünfte 
und Vermögenswerte.

Wie hoch sind die Ergän-
zungsleistungen?
Die Höhe der Ergänzungsleistun-
gen ist individuell und ergibt sich 
aus der Gegenüberstellung von 
Einnahmen und Ausgaben. Über-
steigen die Ausgaben die Einnah-
men, besteht grundsätzlich An-
spruch auf EL.

Welche Ausgaben werden 
anerkannt?
Als wichtigste Ausgaben werden 
bei Personen, welche Zuhause 
leben, ein fixer Betrag für den 
allgemeinen Lebensbedarf sowie 
ein Maximalbetrag für die Woh-
nungsmiete anerkannt.
Bei Personen, die dauernd oder 
längere Zeit in einem Heim oder 
Spital leben, werden die Tages- 
taxe sowie ein pauschaler Betrag 
für persönliche Auslagen berück-
sichtigt.
Bei allen Personen wird zudem die 
effektive Krankenkassenprämie 
für die Grundversicherung be-
rücksichtigt, maximal jedoch die 
sogenannte Durchschnittsprämie.

Welche Einnahmen werden 
angerechnet?
Zu den wichtigsten Einnahmen 
zählen alle Renteneinkünfte, all-

fällige Erwerbseinkommen, Ver- 
mögenserträge, Familienzulagen 
und familienrechtliche Unterhalts-
beiträge.

Welche Krankheits- und Be-
hinderungskosten werden 
rückerstattet?
Sind die Anspruchsvoraussetzun-
gen zum Bezug von EL erfüllt, 
können auch Krankheits- und Be-
hinderungskosten vergütet wer-
den. Rückerstattet werden un-
ter anderem Zahnbehandlungen 
oder Kosten für Pflege, Hilfe, Be-
treuung und Hilfsmittel sowie die 
Kostenbeteiligung der obligato- 
rischen Krankenpflegeversiche-
rung (Franchise und Selbstbehalt).

Werden EL-Bezüger von den 
Radio- und TV-Gebühren 
befreit?
Personen, welche EL beziehen, 
müssen keine Radio- und Fern-
sehgebühren bezahlen. Sie kön-
nen sich bei der Erhebungsstelle 
für Radio- und Fernsehgebühren 
von der Gebührenpflicht befreien 
lassen.

Weitere Informationen
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf unserer Webseite unter 
www.akbern.ch. Kostenlose Aus-
künfte und alle amtlichen Formu-
lare sowie Merkblätter erhalten 
Sie auch bei den AHV- Zweigstel-
len.

Ausgleichskasse  
des Kantons Bern

Stand 2022



Für KMU- und Privatkunden
Unabhängig | Neutral | Objektiv

Postfach 326 | Fabrikstrasse 7  
CH-2543 Lengnau  
Tel. 032 653 94 00  

E-Mail info@pulfer-ag.ch
www.pulfer-ag.ch

Pulfer 
Versicherungstreuhand AG

• Assekuranzbroker
• Vorsorgeberatung
• Finanzplanung
• Risikomanagement

Seit 1996 für Sie da!

AUTOMOWER Centre Seeland

R. Grogg AG - 2553 Safnern - www.grogg-ag.ch
032 356 03 56

Mähen Sie Ihren Rasen immer noch selber?

A

1951011

Professionelle Pflege zu Hause

Standorte: Biel-Bienne · Evilard-Magglingen · Pieterlen/Lengnau

www.spitex-biel-regio.ch 
info@spitex-biel-regio.ch 
Tel 032 329 39 00 

Professionelle Pflege zu Hause
Wir pfl egen in den GemeindenPieterlen und Lengnau

• GRUND-/BEHANDLUNGS- 
 PFLEGE
•  SPITEX-24H-NOTRUF
•  NACHTDIENST 
 22.00-07.00 UHR
•  WUNDMANAGEMENT

•  PALLIATIVE CARE
•  PSYCHIATRISCHE 
 PFLEGE 
•  KINDERSPITEX
•  KOMFORTLEISTUNGEN  
 BELLEVIE SUISSE AG 
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Flexibles AHV-Rentenalter ermöglicht 
vorzeitige Pensionierung

Ordentliches Rentenalter
Männer treten mit 65 Jahren ins 
AHV-Rentenalter ein. 2022 wer-
den somit die Männer des Jahr-
gangs 1957 rentenberechtigt.
Das ordentliche Rentenalter be-
ginnt für Frauen mit 64 Jahren. 
2022 werden folglich die Frauen 
des Jahrgangs 1958 rentenbe-
rechtigt.

Vorbezug und Aufschub der 
Altersrente
Dank der Flexibilisierung des Ren-
tenalters können Männer und 
Frauen den Bezug der Altersrente
• �um ein oder zwei Jahre vor-

ziehen (Vorbezug für einzelne 
Monate nicht möglich)

oder
• �um mindestens ein bis höchs-

tens fünf Jahre aufschieben.

Wer seine Altersrente vorbezieht, 
erhält für die gesamte Dauer des 
Rentenbezugs eine gekürzte Ren-
te. Wer den Beginn des Renten-
bezugs aufschiebt, erhält demge-
genüber für die gesamte Dauer 
eine erhöhte Rente. Kürzung bzw. 
Zuschlag werden zusammen mit 
der Rente periodisch der Lohn 
und Preisentwicklung angepasst. 
Jeder Ehepartner hat, unabhängig 
vom anderen die Möglichkeit, sei-
ne Rente vorzubeziehen oder auf-
zuschieben (z.B. bezieht die Ehe-
frau ihre Rente vor, der Ehemann 
schiebt sie auf).

Rentenvorbezug
Der Rentenvorbezug muss mit 
amtlichem Anmeldeformular zum 
Voraus geltend gemacht werden. 

Dies zweckmässigerweise spätes-
tens drei Monate vor dem Ge-
burtstag, ab dem die vorbezo-
gene Rente ausgerichtet werden 
soll. Andernfalls ist der Rentenvor-
bezug bzw. Rentenbezug erst ab 
dem nächstfolgenden Geburtstag 
möglich. Rückwirkend kann 
kein Vorbezug geltend gemacht 
werden.

Wer die Rente vorbezieht, un-
tersteht weiterhin der AHV/
IV/EO-Beitragspflicht. Während 
des Vorbezugs bezahlte Beiträge 
werden für die Rentenfestsetzung 
nicht mehr berücksichtigt. Der für 
erwerbstätige AHV-Rentner/innen 
anwendbare Freibetrag, auf dem 
keine Beiträge zu entrichten sind, 
gilt nicht während des Renten-
vorbezugs.
Weil der Rentenvorbezug auch für 
Personen in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen möglich 
sein soll, können unter bestimm-
ten Voraussetzungen während 
des Vorbezugs auch Ergänzungs-
leistungen gewährt werden.

Wichtig: Während der Dauer des 
Rentenvorbezuges werden keine 
Kinderrenten ausgerichtet. Wird 
eine vorbezogene Altersrente 
durch Hinterlassenenrenten abge-
löst, werden diese wie die vorbe-
zogene Altersrente anteilsmässig 
gekürzt.

Rentenaufschub
Wer kurz vor dem Rentenal-
ter steht, kann mit amtlichem 
Formular den Rentenbezug 
um mindestens ein, höchstens 

fünf Jahre aufschieben. Damit 
erhöht sich der Rentenanspruch 
um den Aufschubszuschlag. Die 
Rente kann während des Auf-
schubs – wiederum mit amtlichem 
Formular – jederzeit, bzw. frühes-
tens nach einem Jahr abgerufen 
werden; man muss sich somit 
nicht im Voraus auf eine bestimm-
te Aufschubsdauer festlegen.

Der Aufschubszuschlag, ein fixer 
Frankenbetrag in Prozenten des 
Durchschnitts der aufgeschobe-
nen Rente, entspricht dem versi-
cherungstechnischen Gegenwert 
der während des Aufschubs nicht
bezogenen Rente: Je länger der 
Aufschub, desto höher der Zu-
schlag.

Auskünfte
www.akbern.ch oder 
www.ahv-iv.info (Rubrik Merk-
blätter) oder bei den AHV-Zweig-
stellen, die kostenlos Formulare 
und Merkblätter abgeben, aus de-
nen unter anderem auch die Zu-
schlagsätze bei Rentenaufschub 
bzw. die Kürzungssätze bei Ren-
tenvorbezug ersichtlich sind.

Ausgleichskasse des  
Kantons Bern

Stand 2022



Versicherungs- und Finanztreuhand
Vermögensverwaltung

M. Wüthrich & Co.
Känelmattenweg 7, Postfach 359
CH-2542 Pieterlen
Tel. +41(0)32 378 12 81
Fax +41(0)32 378 12 82
info@avfw.ch
www.avfw.ch

Persönlich und in 
Ihrer Nähe.

Generalagentur Biel
Daniel Tschannen
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Peter Steinegger, T 032 327 29 07, M 079 252 69 53, 
peter.steinegger@mobiliar.ch

General-Dufour-Strasse 28
2500 Biel/Bienne
biel@mobiliar.ch

mobiliar.ch

Radio TV Reber
Bahnhofstrasse 2 | 2542 Pieterlen | 032 377 17 43 

mail@rtvreber.ch | www.rtvreber.ch

Qualität hat einen Namen!
• Antennen und Netzwerkinstallationen

• Reparaturen und Verkauf
• Beratung zu Internet- und Aboverträgen

• Quickline Partner
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